
sv.Der Schlossberg Regenstauf,
mit seiner herrlichen Natur
und dem Ausblick über den
Markt und das Regental, ist der
Veranstaltungsort für das Berg-
fest Regenstauf am 3. und 4. Ju-
li. Der Markt Regenstauf, Berg-
verein und der Dramatische
Club veranstalten dieses Event
gemeinsam. Das Besondere am
Bergfest ist die Familienfreund-
lichkeit, denn alle Veranstal-
tungen sind kostenlos.
Am Freitagabend gehört die
Bühne der Rockmusik. „Midlife
Crisis“ wird ab 20 Uhr mit gro-
ßer Spielfreude alle Bergfestbe-

Am 3. und 4. Juli
finden die Besu-
cher Theater, Tanz
undMusik auf dem
Schlossberg Regen-
stauf.

Ein Fest für die ganze Familie
sucher mit dem einmaligen
Schlossbergambiente im Hin-
tergrund begeistern. Spätestens
seit Anfang des neuen Millen-
niums zählt Midlife Crisis zu
den renommiertesten Oldie-
bands des ostbayerischen
Raums und hat sich weit über
Regensburg hinaus eine große
Fangemeinde erspielt.
Am Samstag werden die Gäste
zur Brotzeit von den Regen-
staufer Musikanten verwöhnt,
bevor der Höhepunkt das Festes
gegen 21 Uhr aufgeführt wird:
das Theaterstück „Das Brillant-
feuerwerk“ von Karl Valentin.
Die Besucher können sich da-
bei überraschen lassen, was der
bayerische Komiker über seine
Erfahrungenmit den Feuerwer-
ken geschrieben hat. „Das Bril-
lantfeuerwerk“, aufgeführt
vom Dramatischen Club Re-
genstauf, beginnt am Samstag,
4. Juli um 21 Uhr auf der „Thea-
terwiese“ am Schlossberg. Auch

nach dem Theaterstück werden
die Regenstaufer Musikanten
das Publikum unterhalten.
Zum krönenden Abschluss des
Theaters gibt es gegen 22.10
Uhr ein echtes Feuerwerk.
Für die Besucher gibt es zahlrei-
che Parkplätze rund um den
Schlossberg und verschiedene
Zugänge über dieWege zur Ver-
anstaltungswiese. Zu Fuß er-
reicht man den Schlossberg
über den Kreuzweg, Gilles-

Weg, Bürgermeister-Strasser-
Weg oder der Allee zum Berg-
fest.
! An beiden Tagen steht ein kos-
tenloser Shuttlebus zur Verfü-
gung: Abfahrt Bahnhof Regen-
stauf ab 17 Uhr alle 15 Minuten
bis 22.45 Uhr; Rückfahrt ab 17.10
Uhr alle 15 Minuten bis 22.50 Uhr
(Haltepunkt an der Auffahrt zur
Gaststätte/Schneitweger Stra-
ße)

Zahlreiche Besucher genießen die besondere Atmosphäre beim Bergfest Regenstauf, auch am 3. und 4. Juli gibt es ein vielfältiges Pro-
gramm. Fotos: Markt Regenstauf/Christian Hierl
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Hauptstr. 11, 93128 Regenstauf
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Unsere Leser sind Ihre Kunden. Höchste
Beachtung für Ihr Unternehmen in den
stärksten Medien der Region.

IhreWerbung in den besten Händen.

Daniela Burgmayer
Ihre Medienberaterin im westlichen Landkreis

Telefon: 0941/207366 · Fax: 0941/206913
daniela.burgmayer@mittelbayerische.de

Größen 36-46
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Hauptstraße 50 • Regenstauf

09402–7600"P a.d. Regenbrücke u. gegenüber www.bellezzamoden.de
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Infoveranstaltung zu Flutpoldern
Regensburg (rs).AmMittwoch, 1. Juli um 19.30 Uhr veranstaltet
der Landkreis Regensburg eine zweite Informationsveranstaltung
zum Thema „Flutpolder“ im Gasthof Peutl. Dabei wird Professor
Malcherek die neuesten Ergebnisse seiner Überprüfungen aufbau-
end auf die letzte Veranstaltung in Pfatter imOktober 2014 vorstel-
len.

Rewag fördert Kultur im See
Neutraubling (rs). Einen
Scheck über 5000 Euro hat
Fritz Bergmann (re.) von der
Rewag am Sonntag anlässlich
des Konzerts „Ny.Jo Ambiente
Musik“ an den Bürgermeister
der Stadt Neutraubling Heinz
Kiechle (li.) übergeben. Mit
Mitteln aus dem Rewag-Kul-
turfonds unterstützt der Ener-
gieversorger das Projekt „Kul-
tur im See“. „Die Finanzspritze
könnenwir hier gut brau-
chen“, so Bürgermeister Kiech-
le. Foto: Rewag

Christian Lindner
sprach in Regen-
stauf über die He-
rausforderungen
desMittelstandes.

Dem Wandel Rechnung tragen

Regenstauf. Auf Initiative der
FDP-Kreistagsfraktion Regens-
burg kam der FDP-Bundesvorsit-
zende und Fraktionsvorsitzende
im Landtag von Nordrhein-
Westfalen, Christian Lindner,
nach Regenstauf. In der Werks-
halle der Firma Stegerer sprach
er zum Thema „Herausforde-
rungen für denMittelstand“.
Christian Lindner stellte fest,
„unserem Land geht es gut“, der

Von Sieglinde Geipel

Arbeitsmarkt schreibe Rekord-
zahlen und die Jugendarbeitslo-
sigkeit in Deutschland sei die
geringste in Europa. Aber es
deute sich ein Wandel an, dem
gelte es, Rechnung zu tragen.
Wie reagiert der Mittelstand auf

die neue industrielle Revoluti-
on, auf die Herausforderungen
des demografischen Wandels
und auf globale Verflechtungen.
Alle diese Punkte führten zu ei-
nem verschärften Wettbewerb.
Er kritisierte die immer stärkere

Einschränkung der Freiheit der
Wirtschaft. Früher habe der Po-
lizeistaat die Wirtschaft bevor-
mundet, heute sei die Bürokrati-
sierung der größte Feind der
Freiheit. Lindner sprach sich
auch gegen die Mietpreisbremse
aus. Dieses Modell sei keine Lö-
sung, weil es die Anreize redu-
ziere, in Wohnraum zu investie-
ren und damit bleibe auch der
Wohnraum knapp. Eingriffe in
die wirtschaftliche Freiheit sei-
en das Misstrauensvotum der
Regierung gegenüber seinen
Bürgern. Auch der einzelne Bür-
ger werde immer mehr bevor-
mundet, Beispiel dafür sei die
Rente mit 63. Jeder sollte, so
Lindner, die Freiheit haben, zu
wählen, ob er früher in Rente
gehen oder länger arbeiten wol-
le. Die Rente mit 63 dürfe keine
Stillstellungsprämie sein.

Christian Lindner (li.) besuchte Geschäftsführer Ingo Lederer (re.) in
der neuen Halle der Firma Stegerer in Regenstauf. Foto: lgs
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